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Titel 
 

Planungsstand für den Umzug der Psychosomatik von Wiesbaden nach Bad 
Schwalbach, Berichtsantrag Nr. 16/19 der LINKEN-Fraktion vom 30.07.2019 

 
I. Sachverhalt: 

 
Mit Berichtsantrag Nr. 16/19 der LINKEN-Fraktion vom 30.07.2019 wurde der Kreisausschuss 
gebeten zu berichten, wie der Planungsstand ist und wann mit dem Abschluss der Planungen für den 
Umzug der Psychosomatik von Wiesbaden nach Bad Schwalbach zu rechnen ist.  

 
FD II.7, Gesundheitsverwaltung, hatte sich bereits in der Vergangenheit regelmäßig bei den Helios -
Kliniken nach dem Sachstand erkundigt. Auf Nachfrage des FD II.7 vom 30.09.2020 teilte die Helios 

Verwaltung Hessen, Regionalleitung Unternehmenskommunikation, per Mail vom 02.10.2020 mit, 
dass die Planungen in finaler Abstimmung sind und der Bauantrag in Kürze eingereicht werden könne. 
Insgesamt werden rund 60 Plätze für die stationäre und die tagesklinische Behandlung von Patienten 

durch das Team aus Ärzten, Psychologen und Kreativtherapeuten entstehen.  
Der Rückbau musste lt. Helios aufgrund der Überlegungen, das Haus als Corona-Klinik zu nutzen, 
rund zwei Monate ausgesetzt werden, ist nun aber fast vollständig erfolgt. Der Rückbau umfasst 

insbesondere die Hauptentkernung des Bettenhauses und die Demontage der technischen, 
krankenhausspezifischen Anlagen. Um Brandschutz und Statik durch Sachverständige begutachten 
zu lassen, war eine teilweise Entkernung aller Geschosse bis auf Rohbau-Niveau notwendig. Der 

Einzug der Klinik für Psychosomatik und des Bildungszentrums ist für Ende 2021 geplant.  
 

 
II. Auswirkungen auf die demografische Entwicklung: Keine 

 
III. Personelle Auswirkungen: Keine 

 
IV. Finanzierungsübersicht: Keine finanziellen Auswirkungen für den Rheingau-Taunus-Kreis. 

 
 

 
 
 

(Monika Merkert) 
Kreisbeigeordnete 
 

 
 


